
LEHRVERANSTALTUNG IM RAHMEN DER MEYER-STRUCKMANN-PROFESSUR FÜR JÜDISCHES RECHT VON 

PROF. DR. RABBI TSVI BLANCHARD 
 
 

Sommersemester 2016 
Juristische Fakultät 
10 006 Vertiefendes Grundlagenfach: Introduction to Jewish Law (Systematische Gruppe) 
(englisch) 
2 SWS 5 LP 
  
VL Mi 14-16 wöch. UL 6, 2094 T. Blanchard 
Vorlesung, Seminar und Übung (Theologische Fakultät, Ls Prof. Dr. Schieder) bieten einen Überblick über 
die weit gefächerten, klassischen wie aktuellen Themengebiete des Jüdischen Rechts, wobei die Vorlesung 
eher als Einführungskurs verstanden werden kann, Seminar und Übung als Vertiefung und Erweiterung der 
in der Vorlesung angesprochenen vielfältigen Thematik. Es werden sowohl Geschichte als auch Inhalte und 
literarische Formen der Standardquellen (Thora, Talmud, Kodifikationen, Responsen) des Jüdischen Rechts 
anhand vieler anschaulicher Beispiele besprochen. 
In Ergänzung hierzu werden ausgewählte Themen des Deliktsrechts, des Verwaltungsrechts, des 
Strafrechts, des Familienrechts sowie Fragen der Bioethik detailliert unter dem Gesichtspunkt eines 
einheitlichen, religiösen Gesetzessystems (der Halacha), und die daraus resultierenden Spannungen 
zwischen staatlichem und parallelem, religiösem Gesetzessystem (Gerichten), im Exil und im modernen 
Staat Israel, diskutiert. So werden nach und nach die Prinzipien, Werte und Visionen verdeutlicht, die dem 
traditionellen wie modernen Jüdischen Recht zu Grunde liegen. 
Prüfung: Rechtswissenschaft PO 2008 / PO 2015: Modulabschlussklausur (2h) 
 
Studienordnung 2008 / 2015: Bei der Anmeldung zur Prüfung muss entschieden werden, ob die Klausur im 
Modul Grundlagen oder im Modul BZQ II (Fachorientierte Fremdsprachenkenntnisse) absolviert werden 
soll. Eine Doppelverwertung ist nicht möglich! 
 
Studienordnung 2003: Bei der Anmeldung zur Prüfung muss entschieden werden, ob die Klausur im 
Grundlagenfach oder Fachorientierte Fremdsprache absolviert werden soll. Eine Doppelverwertung ist nicht 
möglich! 
  
10 607 Seminar on Jewish Law (englisch) 
2 SWS 4 LP 
SE Di 10-12 wöch. UL 9, 210 T. Blanchard 
Zuordnung: Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte des Rechts - wahlobligatorischer Teil  
Prüfung: Anschließende Studienarbeit (auch in Englisch möglich), Seminararbeiten (auch in Englisch oder 
Französisch möglich) 
 
Theologische Fakultät 
Big Questions in Modern Judaism: Revelation and Religious Faith in the Contemporary World 
In what sense does God still speak to us today? In what sense do historical events--Egypt, Sinai, The Fall 
of the Temple, Exile, the Holocaust, the State of Israel.etc. -- reveal God's will? Using Jewish rabbinic as 
weil as philosophical texts, we will explore sources respond to these questions. We will be looking for 
sources of powerful lived religious experience. Our primary philosophical/ theological guide will be the 
important Jewish thinker, Emil Fackenheim. Knowledge of Hebrew and Aramaic are not required. 
Dienstags von 14-16 Uhr 
  
Rabbinic Reading of the Torah (The Bible Class) 
Rabbinic Reading of the Torah: Existential lssues in Torah and Talmud: Freedom, Meaning, 
lntegrity, Isolation, Anxiety, Time, and Death 
We will explore together ways in which the  Torah and rabbinic literature approach the most important 
human concerns. We will learn from the interactions, conflicts, and synergies of Torah text, midrash and 
classical commentary as weil as from our own life experience. The texts will be available in the original and 
in translation; knowledge of Hebrew and Aramaic are not required. 
Dienstags von 18- 20 Uhr 
  



Sommersemester 2015 
 
Juristische Fakultät 
10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch) 
2 SWS 5 LP 
VL Mi 14-16 wöch UL 6, 2094 T. Blanchard 
Vorlesung, Seminar und Übung (Theologische Fakultät, Ls Prof. Dr. Schieder) bieten einen Überblick über 
die weit gefächerten, klassischen wie aktuellen Themengebiete des Jüdischen Rechts, wobei die Vorlesung 
eher als Einführungskurs verstanden werden kann, Seminar und Übung als Vertiefung und Erweiterung der 
in der Vorlesung angesprochenen vielfältigen Thematik. Es werden sowohl Geschichte als auch Inhalte und 
literarische Formen der Standardquellen (Thora, Talmud, Kodifikationen, Responsen) des Jüdischen Rechts 
anhand vieler anschaulicher Beispiele besprochen. In Ergänzung hierzu werden ausgewählte Themen des 
Deliktsrechts, des Verwaltungsrechts, des Strafrechts, des Familienrechts sowie Fragen der Bioethik 
detailliert unter dem Gesichtspunkt eines einheitlichen, religiösen Gesetzessystems (der Halacha), und die 
daraus resultierenden Spannungen zwischen staatlichem und parallelem, religiösem Gesetzessystem 
(Gerichten), im Exil und im modernen Staat Israel, diskutiert. So werden nach und nach die Prinzipien, 
Werte und Visionen verdeutlicht, die dem traditionellen wie modernen Jüdischen Recht zu Grunde liegen. 
Prüfung: Studienordnung 2008: Bei der Anmeldung zur Prüfung muss entschieden werden, ob die Klausur 
im Modul Grundlagen oder im Modul BZQ II (Fachorientierte Fremdsprachenkenntnisse) absolviert werden 
soll. Eine Doppelverwertung ist nicht möglich! 
Studienordnung 2003: Bei der Anmeldung zur Prüfung muss entschieden werden, ob die Klausur im 
Grundlagenfach oder fachorientierte Fremdsprache absolviert werden soll. Eine Doppelverwertung ist nicht 
möglich! 
  
Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte des Rechts - wahlobligatorischer Teil  
Kerngebiet C: Öffentliches Recht  
Kerngebiet C: Wahlobligatorisches Angebot 
  
10 606 Seminar on Jewish Law (englisch) 
2 SWS 4 LP 
SE Di 10-12 wöch UL 9, E14 T. Blanchard 
Zuordnung: Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte des Rechts - wahlobligatorischer Teil  
Prüfung: Anschließende Studienarbeit (auch in Englisch möglich), 
Seminararbeiten (auch in Englisch oder Französisch möglich) 
  
  

Sommersemester 2014 
Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte des Rechts - wahlobligatorischer Teil  
Kerngebiet C: Öffentliches Recht  
Kerngebiet C: Wahlobligatorisches Angebot  
 
10 606 Seminar on Jewish Law (englisch)  
SE Di 10-12 wöch. BE 1, 326 BE 1, 2 SWS 4 SP 
Zuordnung: Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte des Rechts - wahlobligatorischer Teil  
Prüfung: Anschließende Studienarbeit (auch in Englisch möglich), Seminararbeiten (auch in Englisch oder 
Französisch möglich) 
  
10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)  
VL Mi 14-16 wöch.  UL 6, 2002, 2 SWS 5 SP 
Vorlesung, Seminar und Übung (Theologische Fakultät, LS Prof. Dr. Schieder) bieten einen Überblick über 
die weit gefächerten, klassischen wie aktuellen Themengebiete des Jüdischen Rechts, wobei die Vorlesung 
eher als Einführungskurs verstanden werden kann, Seminar und Übung als Vertiefung und Erweiterung der 
in der Vorlesung angesprochenen vielfältigen Thematik. Es werden sowohl Geschichte als auch Inhalte und 
literarische Formen der Standardquellen (Thora, Talmud, Kodifikationen, Responsen) des Jüdischen Rechts 
anhand vieler anschaulicher Beispiele besprochen.  
In Ergänzung hierzu werden ausgewählte Themen des Deliktsrechts, des Verwaltungsrechts, des 
Strafrechts, des Familienrechts sowie Fragen der Bioethik detailliert unter dem Gesichtspunkt eines 
einheitlichen, religiösen Gesetzessystems (der Halacha), und die daraus resultierenden Spannungen 
zwischen staatlichem und parallelem, religiösem Gesetzessystem (Gerichten), im Exil  



und im modernen Staat Israel, diskutiert. So werden nach und nach die Prinzipien, Werte und Visionen 
verdeutlicht, die dem traditionellen wie modernen Jüdischen Recht zu Grunde liegen. 
Prüfung: Klausur im Modul Grundlagen oder im Modul BZQ II, Fachorientierte Fremdsprachenkenntnisse. 
 
Theologische Fakultät 
 
60157 Power, Love, and the Human Spirit. Rabbinic Approaches to Moses in the Exodus story  
Übung Di.     18- 20     wöch.  R. 232 Burgstraße 26 (BU26) - (Besprechungsraum) 
Diese Übung ist für Studierende aller Studiengänge geeignet. Hebräisch-Kenntnisse sind hilfreich und 
ermöglichen ein vertieftes Verstehen, sie sind aber keine Teilnahmevoraussetzung. Rabbi Blanchard wird in 
englischer Sprache die faszinierende Vielfalt rabbinischer Lesarten der Mosegeschichten im Buch Exodus 
vorstellen und dabei auch einen Einblick in die Spezifik rabbinischer Hermeneutik ermöglichen.  
  
60156 Jewish Ethics. Classic and Contemporary (GS/HS - H 572, MEd D,F, MRC-V1c,V2a) 
SE Mi.       16-18    wöch    406 Burgstraße 26 (BU26) 2 SWS 
An Introduction to Traditional and Modern Jewish Ethics. This seminar explores Jewish ethical apporaches 
in the Hebrew Bible, classic ethical texts from both the rabbinic and medieval periods. It also considers 
some of the changes that occur in modernity as the nature of Jewish religious belief and practice changes 
for many Jews. Readings will be drawn from original sources. The general question for the course is: What 
does Jewish ethics have to contribute to the contemporary wider religious and secular conversation about 
morality and ethics? 
  
  

Sommersemester 2013 
 
Juristische Fakultät 
Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte des Rechts - wahlobligatorischer Teil  
Kerngebiet C: Öffentliches Recht  
Kerngebiet C: Wahlobligatorisches Angebot  
 
10 605 The Structure and Jurisprudence of Jewish Law: A Maimonidean Guide (englisch)  
2 SWS 4 SP  
SE Mi 14-16 wöch. BE 1, E44/46 T. Blanchard  
The seminar will use Maimonides comprehensive legal and philosophical analysis of Jewish law, as found in 
his book "The Guide  
for the Perplexed". His functional and "utilitarian" approach is surprisingly modern. His systemic approach 
to law and government  
allows us to review all the major areas of Jewish law, their guiding principles and justifications.  
Prüfung: Anschließende Studienarbeit (auch in Englisch möglich), Seminararbeiten (auch in Englisch oder 
Französisch möglich)  
 
1. Zuordnung STUDIENGANG DEUTSCHES RECHT, Modul Grundlagen und Öffentliches Recht oder 
Strafrecht und 2. Zuordnung Modul BZQ II - Fachorientierte Fremdsprache, 3. Zuordnung: ERASMUS  
 
10 006 Vertiefende Grundlagenveranstaltung: Introduction to Jewish Law (englisch)  
2 SWS 5 SP  
VL Di 10-12 wöch.  BE 1 , E44/46 T. Blanchard  
Vorlesung, Seminar und Übung (Theologische Fakultät, Ls Prof. Dr. Schieder) bieten einen Überblick über 
die weit gefächerten, klassischen wie aktuellen Themengebiete des Jüdischen Rechts, wobei die Vorlesung 
eher als Einführungskurs verstanden werden kann, Seminar und Übung als Vertiefung und Erweiterung der 
in der Vorlesung angesprochenen vielfältigen Thematik. Es werden sowohl Geschichte als auch Inhalte und 
literarische Formen der Standardquellen (Thora, Talmud, Kodifikationen, Responsen) des Jüdischen Rechts 
anhand vieler anschaulicher Beispiele besprochen. In Ergänzung hierzu werden ausgewählte Themen des 
Deliktsrechts, des Verwaltungsrechts, des Strafrechts, des Familienrechts sowie Fragen der Bioethik 
detailliert unter dem Gesichtspunkt eines einheitlichen, religiösen Gesetzessystems (der Halacha), und die 
daraus resultierenden Spannungen zwischen staatlichem und parallelem, religiösem Gesetzessystem 
(Gerichten), im Exil und im modernen Staat Israel, diskutiert. So werden nach und nach die Prinzipien, 
Werte und Visionen verdeutlicht, die dem traditionellen wie modernen Jüdischen Recht zu Grunde liegen.  
 
Zuordnung: Schwerpunkt 1: Zeitgeschichte des Rechts - wahlobligatorischer Teil  
  



 Sommersemester 2013
 
Theologische Fakultät 
Lehrveranstaltungen von Prof. Dr. Rabbi Tsvi Blanchard 
 
60 519    Contemporary Jewish Theologies (GS/HS - H, MEd F - SG) (englisch) 
2 SWS 
SE Mi 16-18  wöch. BU26, 117 T. Blanchard 
This course examines Jewish thought about the issues that animate contemporary Jewish theologians. 
Some are classic: revelation, law, covenant. Others are modern: feminism, holocaust, secularism. We will 
also pay attention to the ways in which the Jewish discussion is similar to and also different from 
contemporary Christian theology, both Catholic and Evangelical. Students will be encouraged to find the 
ways in which these Jewish thinkers speak to them. 
 
60 520    Rabbinic Readings of Genesis (GS/HS - H, MEd A,D, MRC-V2a - SG) (englisch) 
2 SWS 
UE Di 18-20 wöch. BU26, 206 T. Blanchard 
This series considers the classic Jewish rabbinic commentators on Genesis. The issues we will be thinking 
about include among others: being human, its complexities and failures; what it means to be a human 
being living in a created world whose meaning is deeply connected to a transcendent realm; what happens 
when a new way of being human - covenantal and world-transforming 
- comes into being. The stories include: Adam and Eve in the Garden, Cain and Abel, The Flood, The Tower 
of Babel, The Call of Abram, Abram and Sarai in Egypt, The Covenant of the Halves and Circumcision. 
Students will be encouraged to seek the personal meaning of the stories and the commentary. 
 
 
Sommersemester 2012 
 
Juristische Fakultät 
10 006 – Introduction to Jewish Law 
Vertiefende Grundlagenveranstaltung 
Vorlesung (englisch, 2 SWS, 2/5 SP), wöchentlich dienstags von 10 bis 12 Uhr 
Vorlesung, Seminar und Übung (Theologische Fakultät, LS Prof. Dr. Schieder) bieten einen Überblick über 
die weit gefächerten, klassischen wie aktuellen Themengebiete des Jüdischen Rechts, wobei die Vorlesung 
eher als Einführungskurs verstanden werden kann, Seminar und Übung als Vertiefung und Erweiterung der 
in der Vorlesung angesprochenen vielfältigen Thematik. Es werden sowohl Geschichte als auch Inhalte und 
literarische Formen der Standardquellen (Thora, Talmud, Kodifikationen, Responsen) des Jüdischen Rechts 
anhand vieler anschaulicher Beispiele besprochen. 
 
10 007 – Seminar on Jewish Law 
Seminar (englisch, 2 SWS, 2 SP), wöchentlich dienstags von 14 bis 16 Uhr 
  
An der Theologischen Fakultät 
60 615 At the Movies: Fundamental questions of faith in cinema 
Übung (englisch), ab 09.05.2012 14tgl. mittwochs von 14 bis 18 Uhr 
Einzeltermine: 09.05.2012, 23.05.2012, 06.06.2012, 20.06.2012, 04.07.2012 
Kommentar 
Is Woody Allen a scholar of theodicy? Lars von Trier, a Christologist? Clint Eastwood an ethicist? 
This course will look at a selection of films that raise such key religious questions as faith and 
doubt, theodicy, ethics, and our relationship to the divine and to man. Their presence in cinema 
demonstrates their importance to a broad spectrum of society, and our discussion of this popular medium 
will help those preparing to be pastors, teachers, and scholars of religion and politics to answer questions 
posed by their parishioners and students of the future. 
Bemerkung 
The class will meet every second week for four hours, two hours for film viewing and two for discussion. It 
will be conducted in English but Prof. Blanchard and Pally understand and will take questions in German. 
  



Sommersemester 2011 
 
10 006 – Introduction to Jewish Law - Vertiefende Grundlagenveranstaltung 
Vorlesung (englisch, 2 SWS, 2/5 SP), wöchentlich dienstags von 10 bis 12 Uhr 
Vorlesung, Seminar und Übung (Theologische Fakultät, LS Prof. Dr. Schieder) bieten einen Überblick über 
die weit gefächerten, klassischen wie aktuellen Themengebiete des Jüdischen Rechts, wobei die Vorlesung 
eher als Einführungskurs verstanden werden kann, Seminar und Übung als Vertiefung und Erweiterung der 
in der Vorlesung angesprochenen vielfältigen Thematik. Es werden sowohl Geschichte als auch Inhalte und 
literarische Formen der Standardquellen (Thora, Talmud, Kodifikationen, Responsen) des Jüdischen Rechts 
anhand vieler anschaulicher Beispiele besprochen. 
In Ergänzung hierzu werden ausgewählte Themen des Deliktsrechts, des Verwaltungsrechts, des 
Strafrechts, des Familienrechts sowie Fragen der Bioethik detailliert unter dem Gesichtspunkt eines 
einheitlichen, religiösen Gesetzessystems (der Halacha), und die daraus resultierenden Spannungen 
zwischen staatlichem und parallelem, religiösem Gesetzessystem (Gerichten), im Exil und im modernen 
Staat Israel, diskutiert. So werden nach und nach die Prinzipien, Werte und Visionen verdeutlicht, die dem 
traditionellen wie modernen Jüdischen Recht zu Grunde liegen. 
Prüfung nach Studienordnung 2008: Bei der Anmeldung zur Prüfung muss entschieden werden, ob die 
Klausur im Modul Grundlagen oder im Modul BZQ II (Fachorientierte Fremdsprachenkenntnisse) absolviert 
werden soll. Eine Doppelverwertung ist nicht möglich! 
Prüfung nach Studienordnung 2003: Bei der Anmeldung zur Prüfung muss entschieden werden, ob die 
Klausur im Grundlagenfach oder Fachorientierte Fremdsprache absolviert werden soll. Eine 
Doppelverwertung ist nicht möglich! 
 
10 007 – Seminar on Jewish Law 
Seminar (englisch, 2 SWS, 2 SP), wöchentlich mittwochs von 14 bis 16 Uhr 
 

Sommersemester 2010 
 
Introduction to Jewish Law 
Vorlesung, wöchentlich dienstags von 10 bis 12 Uhr in Raum BE 1, E42 
Seminar on Jewish Law 
Seminar im Schwerpunkt 1 (mit Studienarbeit), wöchentlich mittwochs von 14 bis 16 Uhr, Raum BE 1, E42 
 
Telling Others: How stories comfort, heal, inspire and enlighten 
Übung (HS–H, M, L, MRC V1c, MEd E, F), wöchentlich dienstags von 14.15 bis 15.45 Uhr in Raum BU 26, 
429 (Theologische Fakultät, Burgstraße 26) 
This seminar will explore the spiritual power of both »teaching stories« and folk stories. Using Martin 
Buber’s modern versions, we will consider the transforming influence of Hasidic stories -- as well as some 
Biblical, Rabbinic and Sufi stories. Our approach will be at once theological, psychological, anthropological 
and literary. It will also include practical ways in which contemporary religious leaders may use storytelling 
in their work. Although the course will be taught in English, the stories will be available in both German and 
English and participants will be able to use German in class. 
 
Abendveranstaltung zur Josef-Geschichte 
Fakultätsübergreifende Veranstaltung, wöchentlich dienstags von 19.30 bis 21.00 Uhr (geänderte 
Anfangszeit!) in Raum BU 26, 406 
Wir freuen uns Professor Rabbiner Tsvi Blanchard aus New York (CLAL) wieder als Gastprofessor der 
Berliner Studien zum Jüdischen Recht im Sommersemester 2010 begrüßen zu können. Vorlesung, Seminar 
und Übung bieten einen Überblick über die weit gefächerten, klassischen wie aktuellen Themengebiete des 
Jüdischen Rechts, wobei die Vorlesung eher als Einführungskurs verstanden werden kann, Seminar und 
Übung als Vertiefung und Erweiterung der in der Vorlesung angesprochenen vielfältigen Thematik. Es 
werden sowohl Geschichte als auch Inhalte und literarische Formen der Standardquellen (Torah, Talmud, 
Kodifikationen, Responsen) des Jüdischen Rechts anhand vieler anschaulicher Beispiele besprochen. In 
Ergänzung hierzu werden ausgewählte Themen des Deliktsrechts, des Verwaltungsrechts, des Strafrechts, 
des Familienrechts sowie Fragen der Bioethik detailliert unter dem Gesichtspunkt eines einheitlichen, 
religiösen Gesetzessystems (der Halacha), und die daraus resultierenden Spannungen zwischen staatlichem 
und parallelem, religiösem Gesetzessystem (Gerichten), im Exil und im modernen Staat Israel, diskutiert. 
So werden nach und nach die Prinzipien, Werte und Visionen verdeutlicht, die dem traditionellen wie 
modernen Jüdischen Recht zu Grunde liegen. 
Wir freuen uns bereits jetzt auf zahlreiche Teilnehmer/innen. 



 

Sommersemester 2009 
 
10 006 – Introduction to Jewish Law 
Vorlesung, wchentlich dienstags von 14 bis 16 Uhr in Raum BE 1, 140/142 
 
10 614 – Seminar on Jewish Law 
Seminar im Schwerpunt 1 (mit Studienarbeit), wöchentlich mittwochs von 14 bis 16 Uhr in Raum BE 1, 229 
 
60 522 – Reason, Experience and Interpretation in Medieval and Modern Jewish Thought 
Übung, wöchentlich dienstags von 10 bis 12 in Raum BU 26, 406 (Theologische Fakultät, Burgstraße 26) 
Wie schon im Sommersemester 2007 konnten wir Professor Rabbiner Tsvi Blanchard aus New York auch für 
das Sommersemester 2009 als Gastprofessor für die Berliner Studien zum Jüdischen Recht gewinnen. 
Vorlesung, Seminar und Übung bieten einen Überblick über die weit gefächerten, klassischen wie aktuellen 
Themengebiete des Jüdischen Rechts, wobei die Vorlesung eher als Einführungskurs verstanden werden 
kann, Seminar und Übung als Vertiefung und Erweiterung der in der Vorlesung angesprochenen vielfältigen 
Thematik. Es werden sowohl Geschichte als auch Inhalte und literarische Formen der Standardquellen 
(Torah, Talmud, Kodifikationen, Responsen) des Jüdischen Rechts anhand vieler anschaulicher Beispiele 
besprochen. 
In Ergänzung hierzu werden ausgewählte Themen des Deliktsrechts, des Verwaltungsrechts, des 
Strafrechts, des Familienrechts sowie Fragen der Bioethik detailliert unter dem Gesichtspunkt eines 
einheitlichen, religiösen Gesetzessystems (der Halacha), und die daraus resultierenden Spannungen 
zwischen staatlichem und parallelem, religiösem Gesetzessystem (Gerichten), im Exil und im modernen 
Staat Israel, diskutiert. So werden nach und nach die Prinzipien, Werte und Visionen verdeutlicht, die dem 
traditionellen wie modernen Jüdischen Recht zu Grunde liegen. 
Wir hoffen auf viele interessierte Teilnehmer/-innen und wünschen allen Studierenden sowie Lehrenden ein 
schönes, erfolgreiches Sommersemester 2009! 
Ihre Berliner Studien zum Jüdischen Recht 
 


